
LaHö-Gottesdienste live: 
sonntags 10 Uhr unter 

www.lahoe.de

Freundesbrief

Was heißt bezogen auf Israel: »Ihr seid meine Zeugen …«  
(Jes. 43, 10)?
Ein aktuelles Beispiel ist das Werbeplakat der Partei »Die 
Rechte«. Es lautet: »Zionismus stoppen: Israel ist unser 
Unglück! Schluss damit!« Gibt es einen Zusammenhang 
mit obigem Gotteswort?
Gott hat das Volk Israel erwählt als Zeugen für Sein Han-
deln, d. h. als Anschauungsmodell, damit den Nationen 
deutlich wird: »Ich, ich bin der HERR, und außer mir ist kein Er-
retter.« (Jes. 43, 11) Ein Zeuge findet besondere Beachtung, 
wenn er im Blickpunkt der Welt steht. Das ist bei Israel in 
hohem Maße der Fall! Nicht zuletzt tragen die ständige 
vielfältige Kritik in den Medien, die beispiellos einseiti-
gen Verurteilungen durch die UNO und die moslemische 
Propaganda dazu bei. Vergleicht man den Anteil des 
Staates Israel von ca. 0,19 % an der Weltbevölkerung mit 
seiner Stellung an achter Stelle unter den einflussreichs-
ten Staaten der Welt, dann überrascht das sehr.
Gott der HERR handelt vielfältig mit und durch Israel 
und das durch positives und negatives Zeugnis des Vol-
kes. Schon im AT war es oft gerade das negative Beispiel 
des Volkes, das Gott zum Guten wendete. Zum Beispiel 
entweihte Israel den Namen Gottes und durch die Hei-
ligung Seines Namens unter Israel erwies sich Gott vor 
den Augen der Nationen als der HERR (Hes. 36, 22–23)! 
Gott handelte treu seiner Verheißung, bewirkte 1948 die 
Gründung des Staates Israel gegen alle menschlichen Er-
wartungen und bewahrte ihn im Unruhekessel des Nahen 
Osten. Im vorher öden, trockenen Land Palästina wurde 
in ca. 130 Jahren eine blühende Landwirtschaft geschaf-
fen, eine stabile Wirtschaft mit einer weltweit starken 
Währung ganz unter dem Schutz der eigenen stärksten 
Armee der Region. Israel gilt als äußerst kreative Gesell-
schaft mit einer Vision für die Zukunft. All das wuchs 
ohne die Quelle des Reichtums der Nachbarn, dem Öl!
Das ließ die Nachbarn aufhorchen! Das Zeugnis Israels  
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hat neben der geistlichen auch eine 
irdisch-praktische Komponente. Die 
Nationen sollen sehen, wie Gott mit Israel 
handelt. Mindestens die sunnitischen 
Länder haben dieses Zeugnis verstanden, 
die Palästinenserfrage in den Hintergrund 
gedrängt und streben in langsam wach-
sendem Maße eine Zusammenarbeit mit 
Israel an. Die Interessen treffen sich auch 
bei der Bekämpfung des gemeinsamen 
Feindes, dem schiitischen Iran. Diese Ent- 
wicklung ist ein eklatanter Bruch mit der  
Lehre und Propaganda des Islam in den vergangenen 
70 Jahren. Nur das praktische Beispiel, das sich in Israel 
vor den Augen der Nachbarländer in der ganzen Region 
abspielt, konnte eine so erstaunliche Veränderung mit 
sich bringen.
Schauen Sie sich das Video aus dem saudischen Fern- 
sehen an: https://youtu.be/2UJVjlPrGJA
Es gibt auch weitere Auswirkungen: Kenner der Szene 
berichten, dass in den letzten zehn Jahren mehr Mos-
lems zum christlichen Glauben konvertierten als in der 
ganzen Zeit seit Mohammed. Viele lernen die Liebe und 
Erlösung durch Jesus in Visionen und Träumen kennen. 
Es ist die Rede von über einer Million. Lasst uns für diese 
offensichtlich vom HERRN gewirkten Entwicklungen 
beten.

Herzliche Grüße

Ihr

Eckhard Maier

Eckhard Maier



Zu folgenden Konferenzen, Seminaren und Tagungen laden wir besonders ein:

Familienfreizeiten
9.–24. Juli 2019 (14. BR-F19) –
Die Besondere, 

denn es besteht die 
Möglichkeit, am par-
allel laufenden Som-
mer-Bibelseminar 
mit den besonderen 
Referenten (u. a. Dr. 

Harald Binder, Dr. Martin Ernst, Prof. 
Dr. Thomas Schimmel) teilzunehmen. 
Auch ein Tagesseminar mit Andreas 
Schäfer ist in diese Freizeit integriert: 
»Wenn jemand unter euch krank ist 
…« – Biblische Hilfen im Umgang mit 
Krankheit und Heilung.

26. Juli –9. August 2019 (15. FR-F19) –
Der Klassiker 

Seit Jahrzehnten beliebt, mit großem 
Kinderprogramm – einige wenige 
Plätze sind noch frei. Die Bibelarbei-
ten hält Andreas Schäfer zum Thema 
»Da kann man nur staunen!« – Wun-
der Jesu im Johannes-Evangelium

10.–18. August 2019 (16. BR-F19) –
Die fast Neue 

zum zweiten Mal in 
unserem Programm 
mit Bibelarbeiten von 
Winfried Meißner, 
langjähriger Dozent 
am Seminar der  

Liebenzeller Mission, und Andreas 
Knab, verantwortlich für die  
Kinder- und Jugendarbeit der LaHö, 
zum Thema Audienz bei Jesus –  
Die »Ich bin«-Worte.
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Bibelkonferenz f. Senioren
20.–29. August 2019 (18. BR-S19) 
Fest im Blick – Mit Jesus heute  
und morgen leben

Es erwarten Sie Bibelarbeiten und 
Gottesdienste, aber auch Gemein-
schaft mit vielen anderen Christen, 
Gebetszeiten, Singen, seelsorgerliche 
Betreuung, dazu kommen ein litera-
rischer Abend mit Eckart zur Nieden, 
das beliebte Wunschliedersingen mit 
Peter Chroust, dazu gehört natürlich 
auch unser Haus, der große Park, der 
Wald, der einen angenehmen Som-
meraufenthalt verspricht, wir planen 
einen Ausflug ins Klostermuseum 
nach Hirsau, … . 
Unter der bewährten Leitung von  
Fritz Klink und Adelheid Schröder 
sprechen Winrich Scheffbuch, Eckart 
zur Nieden und das Team des Hauses.  
Integriert ist ein Seminar mit  
Reiner Wörz: »Ich bin das A und  
das O« – Staunen über das Panorama 
der Heilgeschichte Gottes.

Bibelkurs
10.–18. August 2019 (17. BR19)
»Christus in euch, das Erwartungsgut 
der Herrlichkeit« – Der Kolosserbrief

Christsein auf einer höheren Ebene, 
garniert mit Visionen, Philosophie 
und Beteiligung kosmischer (Engel-)
Mächte, asketische Lebensweise, 
spezielle Sexualgebote und anderes 
mehr bildet den Hintergrund für den 
Kolosserbrief des Paulus. Viele Gedan-
ken der Irrlehren finden wir heute in 
moderner Gestalt wieder. Deshalb ist 
es gut, wieder neu auf Gottes Antwort 

Sommer-Kurzbibelschule
30.August–3. September 2019 (3.KB19)  
»Verstehst du, was du liest …« –  
Hebräisches und griechisches Denken

mit Kurt Schneck, »flankiert« von  
Norbert Rose und Reiner Wörz.  
Wir sind stark vom Denken der anti-
ken Welt, die über die Renaissance  
und Aufklärung in unsre Zeit kam, 
geprägt. Die Bibel fußt aber in erheb-
lichem Maß auf dem hebräischen 
Denken und nicht auf der griechischen 
Philosophie und Logik. Um die Bibel 
besser verstehen zu können, müssen 
wir verstehen, was die Unterschiede 
sind und wie die Autoren des Neuen 
Testaments »tickten«. Das erschließt 
ganz neue Zugänge. Auch der Praxis-
bezug kommt nicht zu kurz. Parallel 
Kinderprogramm.

Bibelkurse/Bibelstudien-
woche m. Andreas Schäfer

10.–17.9.2019  
(19. BR19)
Bibel kompakt:  
Genesis –  
Das 1. Buch Mose

19.–22.9.2019 (20. BR19)
Königin mit Spezialauftrag –  
Das Buch Esther
zusammen mit Noor van Haaften

TeensBibelTage vom 4.–8.9.2019

Praisity, 30.8.–3.9.+7.9.2019
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Vater-Sohn-Freizeit
4.–8. September 2019 (VSW 2019)  
Diese Freizeit soll die Beziehung von 
Vätern und ihren Söhnen von 8 bis 14 
Jahren neu festigen, stärken und auf 
eine gute biblische Basis stellen. Im 
Mittelpunkt stehen Bibelarbeiten und 
Vorträge, die die Väter und Söhne 
teilweise getrennt und auch gemein-

sam erleben, mit 
Norbert Rose, Simon 
Stoye und Team. 
Besonderer Gast 
ist Arno Backhaus. 
Genügend Zeit ist für 

Spiele und sportliche Aktivitäten und 
für persönliche Gespräche mit den 
Mitarbeitern.
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mit seiner herrlichen Schau über den 
Christus im Kolosserbrief zu hören. In 
entspannter Sommeratmosphäre wol-
len wir diese zentrale und so wichtige 
Botschaft bei einem Gang durch den 
Kolosserbrief mit Ewald Keck, Ingo 
Mees, Peter Schmidt und Reiner Wörz 
hören. Ganz herzliche Einladung!
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Rückblicke

Peter Hahne, hier mit Andreas Schäfer,  Helmut Matthies und Martin Daum sprechen zum  
Thema: Christ in Verantwortung.

Männertag

Daniel Burtsche übersetzt Joel Goldberg bei seiner 
Predigt zu Jesaja 6.

Seniorentag

Seniorentag

Gemeinsamer Lobpreis im Gottesdienst mit unseren 
Gästen aus Israel

LaHö-Teens-Conference – LTC

Das Abschlussfoto unserer israelischen Gäste Das Team präsentiert sich den Teilnehmern von LTC.

Tagesseminar

Bibel- und Wandertage
24.9.–1.10.2019 (WT2019)

Die Bibel- und Wanderfreizeit wird von 
Peter Malaszkiewicz und seinem Wan-
derteam schon intensiv vorbereitet. Es 
soll wieder eine Zeit werden, die erfüllt 
ist von der Freude am Wandern und 
am Hören auf Gottes Wort bei Bibelar-
beiten mit Reiner Wörz. 
Integriert ist ein Tagesseminar mit 
Andreas Schäfer: Achtung! Verführung! 
– Kein schönes Thema, aber wichtig

Ein Blick ins Plenum

Lothar von Seltmann bringt 
in seinem biografischen Teil 
auch seine musikalischen 
Gaben mit ein.

Andreas Schäfer mit Winrich 
Scheffbuch, der die morgendliche 
Bibelarbeit hält.

Norbert Rose interviewt als Referentin 
Vreni Theobald.

Seminare  
im August und September
	 20.–25.8.2019 (7. SK19)
Versöhnt mit gestern – Familien-
aufstellungen auf biblischer Basis
Seelsorgeseminar mit Rüdiger  
und Hedwig Gunzelmann

	 26.–29.8.2019 (8. SK19)
Versöhnt! Endlich im Frieden mit der 
eigenen Geschichte
Seelsorgekurs mit Norbert Rose  
und Dr. Rolf Sons

	 20.–29.8.2019
Seelsorge erleben
Seminar mit William Lerrick und Team

	 20.–22.9.2019 (4. ST19)
Stille Tage mit Horst + Susanne Brecht

24.9.–1.10.2019 (21. BR19)
»Lass mich an dich glauben … wie 
Daniel es tat«
Integriert ist ein Tagesseminar:  
Achtung! Verführung! – Kein schönes 
Thema, aber wichtig

Kurt Schneck spricht engagiert zu »Europa ohne Gott«.

Für Frauen
Frauenfreizeit vom 19.–22.9.2019  
(9. FR19) unter dem Thema:  
Gefühle – Segen oder Last

Frauenfreizeit vom 8.–13.10.2019  
(10. FR19) unter dem Thema: Gestärkt 
und ermutigt durch Menschen der Bibel

Besondere Tage mit Elke Seip.
Im gemeinsamen Hören auf die Bibel 
liegt ein besonderer Segen; die Gemein-
schaft, die auch Gebet und Seelsorge 
einschließt, stärkt uns. 



Gestaltungskonzept: www.gute-botschafter.de

AktuellesAktuelles

Zu guter Letzt
Für Kurzentschlossene  weisen wir auf 
unsere Angebote in der ersten Juli-
Woche hin:

1.–4. Juli 2019
•Bibelkurs mit Andreas Schäfer:  
	 Vom Himmel – Das Zuhause besser 	
	 kennen (13. BR19)
•Atem holen … Frauen gemeinsam  
	 unterwegs mit Helen Gros, Renate 	
	 Kraft und Heike Zilly: In des Töpfers 	
	 Hand 
•Seelsorgekurs mit Matthias und Lore 	
	 Grasl und Norbert Rose: Warum  
	 wenden sich Jugendliche vom Glau 
	 ben ab?

5.–7. Juli 2019
•Frauenfreizeit mit Nicola  
	 Vollkommer, Susanne Schäfer und 	
	 Anne Seela: Wenn Frauen beten …
•Männerfreizeit mit Horst Brecht 	
	 und Andreas Schäfer: Wenn Männer 
	 beten … 
•Motorradfahrer-Tage mit  
	 Hans-Christian Mössinger,  
	 Gerhard Stuber, Simon Uckele und 	
	 Dr. Friedhelm Voth. Diese Freizeit 	
	 beginnt bereits am 4. Juli.

Ein erster Blick auf den neuen barrierefreien Haupt- 
eingang, rechts davon Gästebüro und Küchen- 
erweiterung, im UG neue Räume für Mitarbeiter

Finanzen – Bauplanungen
Nach erfolgreichem Abschluss von 
Bauphase 1 – Westflügel haben wir 
ja intensiv die Vorbereitungen für 
Bauphase 2 vorangetrieben und weit-
gehend abgeschlossen: Umbau unserer 
Großküche und barrierefreie Neuge-
staltung des Haupteingangs. 
Nach Jahrzehnten muss unsere 
Großküche endlich an die aktuellen 
Anforderungen angepasst werden, 
was einen Komplettumbau bedeutet: 
Neuer Aufbau der Hauptküche inkl. 
der Tellerausgabe, Kühlhäuser-Verle-
gung innerhalb des Gebäudes, Umzug 
der Bäckerei in die Hauptküche, neue 
Mitarbeiterräume und vieles mehr. 
Daneben planen wir ja endlich die 
Umsetzung eines barrierefreien 
Haupteingangs inkl. der Gästebüro-
Erweiterung. 
Für diese Bauphase 2 erbitten wir jetzt 
schon Ihre finanzielle Hilfe neben 
all Ihren Unterstützungen für den 
normalen LaHö-Alltag, der weiterhin 
in großer Treue geschieht. Die Bau-
vorbereitungen, die uns jetzt schon 
monatlich durchschnittlich eine 
fünfstellige Summe kosten für Archi-
tekturbüro- und weitere Planungsbü-
ro-Kosten – wie Großküche, Elektro, 
Sanitär, Innenarchitekt –, brauchen 
Ihre Unterstützung. Ganz herzlichen 
Dank, wenn Sie gerade in den vor uns 
liegenden Monaten an uns denken 
und uns nach Ihren Möglichkeiten 
finanziell unterstützen und helfen. 
Wir danken Ihnen von ganzem Herzen 
für all Ihre Großzügigkeit und Ihre 
Liebe und Treue, die wir immer und 

Ein Jahr LaHö
Wichtig für alle Schulabgänger, die 
nun überlegen, was als nächstes dran 
ist: Die letzten Wochen für die Bewer-
bung auf der LaHö laufen. Am 1.9. 
beginnen Ausbildung, Fortsetzung der 
Schule, Studium, … 
 
Wir laden ein …

… zu einem Jahr 
Internatsschule 
Langensteinbacher 
Höhe mit Schwer-
punkt Hauswirtschaft 
für jungeFrauen,

… zum LaHö-Profil-
Jahr, in dem junge 
Erwachsene unter 
dem Thema »Drei-
MalTiefer« Profilie-
rung ihres Glaubens 

erfahren können durch Teilnahme an 
Tagungen und Veranstaltungen der 
Langensteinbacher Höhe, durch ge-
meinsames Leben und durch Mitarbeit 
in Gemeinde, Konferenzzentrum und 
darüber hinaus und 

… zum LaHö-
Jahresteam, um in 
diesem Haus mit 
ganzer Kraft und 
Freude das vielfältige 
Tagungsprogramm 

zu unterstützen und zu ermöglichen 
durch die Tätigkeitsbereiche in Haus 
und Park. 

Titusweg 5
76307 Karlsbad
Telefon 07202 702-0
Fax 07202 702-503
info@lahoe.de
www.lahoe.de
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IBAN: DE02 6609 1200 0020 6158 00	
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IBAN: DE37 6601 0075 0148 0627 59	
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Postscheckamt Zürich (Schweiz)
IBAN: CH45 0900 0000 8005 4751 4	
BIC: POFICHBEXXX

immer wieder erlebt haben! Wir haben 
die Freiheit, Ihnen wieder einen Über-
weisungsträger beizulegen und danken 
Ihnen für Ihr Verständnis. Gott segne 
Sie für Ihre liebevolle Hilfe und Ihre 
wohltuende Treue mit Ihren Gaben, 
Danke!

Die LaHö – aktueller Eindruck


